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Korrigenda zu Artikel 2544 (S. 1). Der letzte Satz lautet: "Er wird nur zum Bilde des Geistigen, er wird zum 
Materiellen, das einfach im Weltenall des Ahrimanischen sich auflösen kann und bloß in der ahrimanischen 
Welt, bloß als ein unselbständiges, unpersönliches Glied weiter fortzuwirken braucht, während er dazu berufen 
ist, wenn er in der richtigen Weise das Mysterium von Golgatha versteht, sein Ich zu bewahren und die 
Erdenzivilisation fortzusetzen."                         (Rudolf Steiner, GA 198, 17. 7. 1920, S. 282, Ausgabe 1984) 
 
Rudolf Steiner: "Nun kann man fragen: Da das deutsche Volk ausgeschaltet sein wird von dem Miterleben der 
Dinge, durch welche die äußere Welt in der Zukunft beherrscht sein wird, was geht da eigentlich vor? Es fällt 
die Verantwortlichkeit - nicht die des Individuums natürlich -, aber die Volksverantwortlichkeit fällt ja weg, die 
Verantwortung für die Menschheitsereignisse. Nicht die des Individuums, aber die Volksverantwortlichkeit fällt 
weg bei denjenigen, die niedergetreten sind, denn das sind sie. Sie können sich auch nicht wieder erheben. Alles 
das, was gesagt wird nach dieser Richtung, ist Kurzsichtigkeit. Die Verantwortung fällt weg. Um so größer wird 
die Verantwortung auf der anderen Seite. Dort wird die eigentliche Verantwortung liegen …" 
                                                                                                  (GA 194, 14. 12. 1919, S. 213/214, Ausgabe 1983) 
 

Herwig Duschek, 26. 11. 2017      www.gralsmacht.eu       www.gralsmacht.com 

                                                                                                               

2545. Artikel zu den Zeitereignissen 
 

1.10.-Gladio-Massaker 

      in Las Vegas (30) 
 

                                                         Zusammenfassung (Teil 8)  
 

Ich komme nun dazu, weiter die bisherigen Artikel (2491 – 2503, 2506 – 2509 und 2512 –  
 

         
(Das Mandalay Bay mit zwei kaputten Fenstern,1 die aber zum Anschlagszeitpunkt noch nicht zerstört waren.2) 

                                                 
1 https://www.spectator.co.uk/2017/10/calling-stephen-paddock-a-lone-wolf-isnt-racist/ 
2 Siehe Artikel 2509 (S. 2/3) 
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2516) zum Thema "Las Vegas" zusammenzufassen:3 
 

- Bild.de, bzw. The Sun setzen noch (in der Motiv-Frage) eins darauf:4 Die US-Behör-
den sind weiterhin verzweifelt auf der Suche nach dem Motiv von Las-Vegas-Schützen 
Stephen Paddock. Was trieb den 64-Jährigen dazu, minutenlang während eines 
Country-Festival auf Menschen zu schießen? So riefen die Behörden beispielsweise 
alle Prostituierten in Las Vegas auf, sich zu melden, falls Paddock sie vor der Tat 
aufgesucht haben könnte. Die britische Zeitung „The Sun"  will nun mit einer Prosti-
tuierten (27) gesprochen haben, die behauptet, sie habe Stephen Paddock mehrere 
Male getroffen. Die Prostituierte, die nicht namentlich genannt werden möchte, 
behauptet, Paddock habe „obsessiv" und „paranoid" gewirkt. Sein Vater Benjamin 
und dessen Gefängnisausbruch 19695 seien immer wieder Thema in Textnachrichten 
gewesen. In einer SMS, die die Prostituierte der „Sun" zeigte, habe Paddock geschrie-
ben: „Ich hatte eigentlich nichts mit ihm zu tun. Aber das Böse ist in meinem Blut. Ich 
wurde böse geboren." Paddock soll außerdem Tiraden über Verschwörungstheorien 
losgelassen haben, beispielsweise, dass die Anschläge vom 11. September von der 
Regierung ausgingen.6 … Hört, hört!7 

- Beim Durchforsten der Videos entdeckte ich eine Detailaufnahme der Flügeltüre, auf 
die angeblich 200 Schuss Munition abgegeben wurden.8 Die linke Flügeltüre ist nicht 
vollständig herausgenommen,9 sondern nur der obere Teil. Der untere Teil ist mit 
einigen Löchern versehen. Vergleicht man nun diese Löcher, die einen merkwürdigen 
Rand aufweisen, als ob sie gebohrt wären, mit den Löchern in einer Türe, die 
tatsächlich von Schüssen herrühren, dann fällt dieser eindeutige Unterschied ins 
Auge.10 

- Das obige Video zeigt zudem ein Tischchen, das ca. 2 Meter von der Flügeltüre 
entfernt im Flur steht. Es ist völlig unbeschädigt. Auch der Gang zeigt keinerlei 
Spuren von 200 Schüssen.11 

- Ich bekam folgende Hinweise:12 Kymberley Suchomel, 28, wurde am 9. Oktober tot 
aufgefunden, nachdem sie in Facebook- Beiträgen die offizielle Las-Vegas-Version in 
Frage stellte … Die 28-jährige Kymberley Suchomel konnte dem "Route-91-Harvest"-
Massaker in Las Vegas unverletzt entkommen und veröffentlichte eine Erklärung, in 
der die Angriffe so beschrieben wurden, daß diese von mehreren Schützen ausgeführt 
wurden, die in die Menge schossen. Ihr Posting auf Facebook13  verbreitetet sich 
schnell, da sie bestätigte, was viele bereits vermutet hatten: Die "offizielle" Erzählung 
der Mainstream-Medien, dass Stephen Paddock ein "einsamer Wolf gewesen wäre, 
war falsch. Kymberley gab ein paar Tage nach dem Massaker einen ausführlichen 
Bericht über ihre schrecklichen Erfahrungen, wie sie sagte. Es fiel ihr schwer, den 
"Alptraum" zu beschreiben, den sie durchgemacht hatte. Sie sagte, dass mehrere 
Bewaffnete nicht nur in die Menge geschossen hätten, sondern auch Menschen jagten, 
um sie zu erschießen. Sie beschrieb, wie sie von einem der Schützen "gejagt" wurde: 

                                                 
3 Siehe auch Artikel 2504/2505, 2510 (S. 1/2), 2511 (S. 1), 2517, 2518 (S. 1/2). und 2519 
4 http://www.bild.de/news/ausland/las-vegas/killer-prostituierte-packt-aus-vergewaltiguns-spiele-
53470352.bild.html 
5 Siehe Artikel 1131, S. 3/4; 1145, S. 3 und 1969: 1262, S. 5-11 
6 Siehe Artikel 701-709 
7 Siehe Artikel 2502 (S. 2/3) 
8 Siehe Artikel 2499 (S. 2) 
9 Vgl. Artikel 2499 (S. 2) 
10 Siehe Artikel 2503 (S. 1/2) 
11 Siehe Artikel 2503 (S. 2/3) 
12 https://www.henrymakow.com/2017/10/vegas-eye-witnesses.html   (Übersetzung von mir.) 
13 http://www.extraordinaryinfo.com/las-vegas-eyewitness-who-exposed-multiple-shooters-found-dead/ 
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"Wir bogen vielleicht um eine Ecke – und ich sah nach rechts, und ich sah, wie dieser 
große Cowboy sich mit ausgestreckten Beinen hinsetzte und eine blutüberströmte Frau 
hielt. "Ich dachte mir, wir müssen uns verstecken, aber als ich schnell nach einem Ort 
suchte, kamen die Schüsse immer näher. "Wir konnten uns nicht verstecken, weil sie 
uns hinterher jagten." "Ich schaute immer wieder zurück und erwartete, die Killer zu 
sehen – und ich sagte MÄNNER, weil es mehr als eine Person gab." Es gab mehr als 
eine Schusswaffe, 100% mehr als eine." Sie erklärte auch, dass das, was von den 
Mainstream-Nachrichtennetzwerken berichtet wurde, nicht mit den Ereignissen 
übereinstimme, die tatsächlich stattgefunden hätten, und sagte: "Ich habe die 
Nachrichten ununterbrochen beobachtet, seit ich zu meiner Familie nach Hause kam. 
Und es macht einfach keinen Sinn." … Jeder einzelne Überlebende, mit dem ich 
geredet habe, erinnert sich auch an mehrere Schützen, und mindestens einen am 
Boden – warum werden wir nicht ernst genommen? Sehr, sehr viele Details passen 
nicht zusammen."14 

- Rocky Palermo wurde während des Sonntagnacht-Massakers von einem Bewaffneten 
in der Menge angeschossen 15  und sagt, er habe dafür Beweise. Er sagt, daß es 
zwischen 3-5 aktive Schützen gab, die in die Menge feuerten und sagt, dass sowohl 
Schüsse vom Boden (vgl.o.), als auch von oben kamen … Ärzte sagten ihm, dass die 
Kugel nur wenige Zentimeter davon entfernt war, ihn zu lähmen oder sogar zu töten. 
Herr Palmero bestätigte, dass seine Verletzung von einem Angreifer am Boden 
verursacht wurde und dass die Kugel mit einer horizontalen Flugbahn auf ihn  
geschossen und nicht von oben herabgeschossen wurde, obwohl Schüsse aus allen 
Winkeln  abgefeuert wurden. Seltsamerweise sagt Rocky, dass er versucht hatte, das 
FBI zu kontaktieren, um ihnen seinen Augenzeugenbericht über das, was in dieser 
Nacht passiert ist, zu geben, aber seine Anfragen wurden von den FBI-Agenten, die 
den Fall untersuchten, ignoriert.16 

- Laut "Sea Coast Online"17 starb die 28-jährige Suchomel – gemäß ihrer Großmutter 
Julie Norton – … am frühen Montag in ihrem Haus in Apple Valley. Norton fand 
Suchomel kurz nach 8:30 Uhr, als sie für ihre 3-jährige Urenkelin Scarlett kam. Sie 
glaubt, dass Suchomel im Schlaf gestorben sein könnte, nachdem ihr Ehemann Mike 
um 4:30 Uhr zur Arbeit gegangen war. Norton sagte der Tagespresse: "Ich glaube, 
der Stress durch das Massaker hat ihr das Leben gekostet." "Tage nach dem Massaker 
erklärte Suchomel der <Victorville Daily Press>, wie sie und ihre Freunde um ihr 
Leben rannten … Das war die Nacht, in der sich mein Leben und das Leben meiner 
Freunde und so vieler anderen für immer veränderte", sagte Suchomel am Tag nach 
der Schießerei der Tagespresse:"Ich bin vielleicht unverletzt entkommen, aber ich 
weiß, dass ich emotional und geistig mein Leben lang traumatisiert bin." Suchomel 
berichtete von ihrer Angst vor dem Einschlafen in der Nacht, wenn die "Geräusche 
der Schüsse" in ihrem Kopf lauter werden und die Bilder von "zerschundenen und 
blutigen Körpern" durch ihren Kopf jagen.18 

- Kymberley Suchomel ist nicht der erste Augenzeuge, der seit dem Terrorangriff starb. 
Ein Mann tötete (offiziell) sich selbst und seine behinderte Tochter, kurz nachdem das 
FBI sein Haus überfiel. Hierzu: 19  John Beilman wurde von Bundesagenten in 
Verbindung mit einem Kommunikationsgerät gefragt, das im Hotelzimmer des mut-

                                                 
14 Siehe Artikel 2506 (S. 1) 
15 http://www.nnettle.com/news/2887-las-vegas-shooting-victim-i-was-shot-by-a-gunman-in-the-crowd- 
16 Siehe Artikel 2506 (S. 2) 
17 http://www.seacoastonline.com/zz/news/20171011/vegas-shooting-survivor-california-charity-co-founder-
dies-suddenly 
18 Siehe Artikel 2506 (S. 2) 
19 http://www.nnettle.com/news/2893-key-witness-in-las-vegas-shooting-kills-self-and-daughter-following-fbi-
raid 
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maßlichen Schützen Stephen Paddock entdeckt wurde … FBI-Agenten führten einen 
Durchsuchungsbefehl aus und stürmten Beilmans Haus in Williamsburg, am Tag 
bevor er seine Tochter Nicole in den Hinterhof brachte und sie mit einer Schrotflinte 
und dann selbst in den Hinterkopf schoss …20 

- Und: 21  Ein Kammerdiener aus dem Mandalay Bay Hotel, der den Wagen des 
mutmaßlichen Las-Vegas-Schützen eingeparkt hatte, ist auf mysteriöse Weise 
verschwunden. Zuvor hatte er ein Interview gegeben hat, in dem er Stephen Paddock 
als einen "normalen Kerl" bezeichnete, der "nicht viele Taschen" dabei gehabt hätte. 
Chad Nishimura gab eine Erklärung an Moanike'ala Nabarro, einer Reporterin für 
Hawaiian ABC Affiliate, KITV4 News. Der Artikel wurde nun von der KITV4-News-
Website gelöscht, nachdem er gegen die "offizielle" Mainstream-Medienerzählung 
verstieß, dass der "einsame Wolf"-Amokläufer Paddock es geschafft hätte, unentdeckt 
genügend Waffen für eine "kleine Armee" in sein Hotelzimmer zu schmuggeln. Der 
beunruhigendste Teil ist jedoch, dass der gebürtige Nishimura aus Hawaii seit der 
Veröffentlichung des Berichts komplett verschwunden ist und alle seine Social-Media-
Konten aus dem Internet gelöscht wurden …22 
 

Dieses Video (s.re.) zeigt die Bewegungen 
eines Mannes, die die eines Killers, der in 
die flüchtende Menschenmenge schießt, 
sein könnten: 
 
Um die Killer-Kollegen nicht zu treffen, 
müßten die Gladio-Attentäter, die von oben 
schossen, nur in bestimmte Bereiche des 
großen Areals gezielt haben.23 
  

ZOOMED - Shooter IN THE CROWD - You be the judge!
24

 

 
                                                                                                                                                                                               
(Fortsetzung folgt.) 

 
 

                     Danke für Ihren Beitrag           

           S p e n d e n? 
 
Meine Arbeit wird weder von einer Organisation, noch von einem 
Verlag unterstützt – ich bin daher auf Spenden angewiesen.25 
 
                 GRALSMACHT, IBAN: DE 09 733 699 200 003 728 927 
 

 

                                                 
20 Siehe Artikel 2506 (S. 2/3) 
21 http://www.nnettle.com/features/1200-hotel-worker-vanishes-after-saying-stephen-paddock-didn-t-have-
many-bags- 
22 Siehe Artikel 2506 (S. 3) 
23 Siehe Artikel 2506 (S. 3) 
24 https://www.youtube.com/watch?time_continue=26&v=TFsQg9OUnYo 
25 Menschen in schwierigen finanziellen Verhältnissen sind nicht angesprochen.   
Siehe auch Artikel 1122 (S. 1) und 1123 (S. 1).  


